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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
Verantwortlicher Dozent 

UW-BGEO-PG1 Stoffhaushalt von Böden und 
Standorten 

Prof. Dr. Karl-Heinz Feger 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wesentlichen Faktoren und Prozes-
se des Stoffhaushalts im System Boden-Pflanze und ihre Erfas-
sungsmöglichkeiten im Freiland und Labor. Die Studierenden ver-
stehen das dynamische Verhalten, insbesondere die Verfügbar-
keit und Mobilität von Nähr- und Schadstoffen in verschiedenen 
Böden, und vermögen dies bei Nutzungsplanungen zu berück-
sichtigen. Sie sind befähigt, Bewirtschaftungsmaßnahmen vor 
dem Hintergrund standörtlich differenzierter Stoffausstattungen 
in ihrer Wirkung auf terrestrische Ökosysteme sowie Gewässer 
und Atmosphäre im landschaftlichen Kontext zu verstehen und im 
Zuge der Landnutzung steuernd zu beeinflussen. Die Studieren-
den können Böden und Standorte im Gelände bezüglich Eigen-
schaften, ökologischem Potenzial und Nutzungsmöglichkeiten 
ansprechen und bewerten. 

Inhalte Die Inhalte sind biogeochemische Kreisläufe der Haupt- und der 
wichtigsten Spurennährelemente sowie die Funktion in der Pflan-
ze, Bodenfruchtbarkeit, Übersicht zu Labor- und Geländemetho-
den, stoffliche Bodenbelastung, Düngung/Kalkung, Stoffauswa-
schung; Nährstoff-Recycling, Boden- und Standortskartierung, 
Boden-/Standortsansprache im Gelände. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 Tage Praktikum, Selbststudi-
um. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die in den Modulen UW-BGEO-01, UW-BGEO-02, UW-BGEO-03 
zu erwerbenden Kompetenzen werden vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Geographie ein Pflichtmo-
dul in der Vertiefungsrichtung Physische Geographie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten Dauer sowie einem Protokoll. Die Klausurarbeit 
ist bestehensrelevant. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
einzelnen Prüfungsleistungen; Klausurarbeit (Gewicht 4) und Pro-
tokoll (Gewicht 1). 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

  


